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7. Bürgerbudget: Countdown für die Vorschlagsfrist  

 

Es sind nur noch wenige Tage. Bis Sonnabend, dem 30. Juni 2018, können 

Eberswalderinnen und Eberswalder Vorschläge für das siebte Bürgerbudget 

einreichen. Die Vorschläge können auf den verschiedensten Wegen an die 

Verwaltung gerichtet werden - schriftlich, per E-Mail, Twitter oder telefonisch. 

„Mein Team nimmt Ihre Vorschläge gern an, egal auf welchem Weg sie an uns 

heran getragen werden“, so Kämmerer Sven Siebert. Per Post können sie an 

Stadt Eberswalde, Kämmerei, Breite Straße 41-44 geschickt werden. Per E-

Mail können die Vorschläge unter der Adresse buergerbudget@eberswalde 

eingereicht werden oder direkt über die Homepage der Stadt unter 

www.eberswalde.de/buergerbudget. Per Twitter können Vorschläge unter 

@buergerbudgetEW eingereicht werden, telefonisch können sie unter der 

Nummer 64200 abgegeben werden, gern auch als Ansage auf dem 

Anrufbeantworter. 

65 Vorschläge sind in der Verwaltung bereits eingegangen. Die Vielfalt ist hier 

wieder groß und betrifft beispielsweise Projekte in Vereinen oder die 

Verschönerung des Stadtbildes allgemein. „Immer an den allerletzten Tagen ist 

die Beteiligung der Bürger mit Vorschlägen groß. Da diese letzten Tage 

angelaufen sind, möchte ich dafür noch einmal werben“, so der Kämmerer. 

Sein Amt ist für die Organisation und Durchführung des Bürgerbudgets 

verantwortlich. „Die Vorbereitungen für das Bürgerbudget 2019 laufen auf 

Hochtouren, damit Tag der Entscheidung, am 22. September 2018, alles 

reibungslos läuft und die Eberswalderinnen und Eberswalder neben einer tollen 

Abstimmung auch ein schönen Nachmittag im Familiengarten verbringen 

können“, so Sven Siebert. 

Von A wie Abfallbehälter bis Z wie Zaun können die Eberswalderinnen und 

Eberswalder ihre Wünsche einbringen. „Die Vorschläge müssen aber 

bestimmte Kriterien erfüllen“, erinnert Sven Siebert, der Kämmerer der Stadt. 

„Die Vorschläge müssen durch die Stadtverwaltung umsetzbar sein, von einem 



 

 
 

 

 

Eberswalder beziehungsweise einer Eberswalderin ab 14 Jahren eingebracht 

werden und dürfen Kosten von 15.000 Euro nicht überschreiten“, so der 

Kämmerer. Gut kann er sich an sehr kreative Vorschläge aus den Vorjahren 

erinnern. „Blumenwiesen für Bienen ist mir noch sehr gut in Erinnerung oder die 

Unterstützung für Bibliotheken. Ich bin gespannt, wie kreativ die Einreicher in 

diesem Jahr sind“, so der Kämmerer. 

Auch in diesem Jahr wird der Tag der Entscheidung im Familiengarten 

stattfinden. Am 22. September 2018 können die Eberswalder Bürgerinnen und 

Bürger in der Zeit von 10 bis 18 Uhr insgesamt über 100.000 Euro entscheiden, 

die im Jahr 2019 für Projekte ausgegeben werden. Doch erst einmal sind 

Vorschläge gefragt.  


